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Noch nie gedruckter Urkunden, Diploma-
tum, LandesHerrl. Befehle c.

cuo

Kirchen-BBergwercks-Ftadt
und LandHiſtorie.

des ErzGeburges in Meiſſen gehorig/
ver Ordnung und Jnhalt nach

kurtzlich rum miaiò enuofiom



allem zum Kirchen- ſondern auch
BerawercksStadt- und Land-Geſchichten
desgeſamten ErzGeburges gehorige Urkun
den, Diplomata, und Nachrichten zu Handen ge

kommen ſind; So iſt er mit GOtt entſchloſ
ſen, alles, ſo viel er nur von dergleichen Sachel
gen bekommen fan, zuſammen zu tragen, und
wird er dabey folgendes beobachten:

1. Die Ordnung nehmlich dieſer Urkunden
ſoll nach der Zeit, wenn ſie datiret mordeu
und, eingerichtet werden, dergeſtalt, daß
biejenigen Diplomata, meſdhe aus dem ii.
ober 12. Sec. die alteſten ſind, die erſten,
und diejenigen, welche zu Ende des 6ten
Sec. nemtich biß auf das Jahr 1600. dati-
ret ſind, die letzten ſeyn werden.

2. Weil audh dergſeichen Urkunden, in eini—
gen Ertzageburgiſchen Hiſtor ſchen Bu—
chern 3. E. Albini Meißniſchen Berg: je
niſii Annaberg-Molleri Freyberg-Mel—
tzers SchnebergKnautens Altzeuiſchen
Chronicken ſich befinden; dieſe Bucher
aber groſtentheils in den Händen der
Liebhaber und Kenner der Ertzgeburgi
ſchen Geſchichten ſind, ſo ſoll in dieſer
&ammiung bey jeden Jahre nur ange—
mercket werden, was der Jnhalt des in

5-ADbieſom

o ſch dem dem Verfaner der Freybergi
2 ſthen Kirchen-Hiſtorie allerley nicht



dieſem Jahre datirten Diplomatis, und
wo ſoldhes anderswo zu finden ſey?

Uber jedes aber allhier befindſiche Diplo/
ma ſoll der Jnhalt deſſelben geſetzet wer
den, z.E. a) Fridericus Severus belehnet b)

die Stadt N. N. e) mit der Zoll-Freyheit
ch mit der Bier-Ausfuhrenc. e) Zeugen
darbey; da denn dieſe Numern auf dem
Rande des Tertes angehorigen Ort wie-
der erſcheinen, und auch in Regiſtern das
Nachſchlagen beſdiſeinigen, werden.
So viel moglich, ſollen auch die Sigilla,
Wappen und dergleichen, woja nicht al-
ſe, abgedruckt, doch ihrer Figur und Jn
halt nach mit beyaebracht werden.
Weil aber ubrigens dieſe Urkunden und
Diplomata ohne aſſle Erklarungen und
Anmerckungen erſcheinen ſollen, ſo wird
man doch deren Nutzen in des Vaterlan
des Geſchichten darzuthun, ſich befleißi
gen, und zwar hoffet mon dieſes zu erlan
gen, wenn anfanglich Ertzgeburgiſche
Annales darzu kommen, in welchen die
Kirchen. BerawercksStadtund Land-
Geſchichte; darauf ſich dieſe Diplomata
beziehen nach Ckronologiſcher Ordnung
vorgetragen werden. Darauf ſoll ein
Topographiſdhes Regiſter uber den aan
tzen Ertzgeburgiſchen Creyß erfoigen,
da beyjeden Ort ſeine Begebnifſe unter

gewiſ



gewiſſen Titul ſoſlen angemercket wer
den, z. E. Altenberg, 1) Kirche wird er-
bauet, 2) Bergwerck komint auf, das
Amt wird allda beſtatiget, 4) die Stadt
erhalt die Freyheit c. Ferner ſoll ein
RahmenRegiſter der Perſonen, welche
in den Urknnden erwehnet werden, hin
2u kommen, und endſich wird mit einem
Reaiſter uber allerleyMilcellan-Sachen
beſchloſſen.

Es merden demnach alle Liebhaber der Va—
terlandsHiſtorie, inſonderheit die Heven von
Adel, Herrn Ober- und Bergauch anbere
HerrnBeamte, E. RathsCollegia, und Herrn
Geiſtliche in dem lieben Ertz-Geburge, reſpe
ctive gehorſamſt, ergebenſt, und freundlichſt
erſuchet und gebeten, dasjenige, was zur Be
forderung dieſes Wercks dienlich ſeyn konte,
an obgedachten Autorem einzuſenden, damit
auch dieſer Theil der Vaterlands Geſchichte in
noch mehreres Licht geſetzet werden konte.

Weil auch zu der ichon gedachten Freyber
giſchen Stadt und LandKirchen Hiſtorie me:
nig Zuſatze und Ausbeſſerungen biß dato ein
gelauffen ſind, ſo werden die von einigen Ge
iehrten, und von dem Verfaſſer ſelbſt ange
merckten, an ſtatt eineg Anhangs zu dieſer Dis
plomatiſthen Sammlung auf etlichen Blat
tern bengeſiiget werden. Freyberg den 6.

Aug. 1738.
MC.G.W.
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